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Mein Zuhause ist sooo schön! Komm 
mich doch mal im Wald besuchen, hier 
lässt sich so viel erleben und entdecken.

... und bring Nüsse mit. 
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Lass das Auto, den Roller und das Fahrrad am Waldrand stehen, das Handy 
daheim und mach die Augen, die Nase, die Ohren und dein Herz ganz weit auf! 
Dann kannst du erleben, welche Geheimnisse der Wald für dich bereithält.

Ein erlebnisreicher Waldspaziergang braucht eine gute Vorbereitung: Über-
lege dir, was du im Wald erleben möchtest und packe dann deinen Rucksack. 
Brauchst du eine Taschenlampe? Hast du an dein Taschenmesser gedacht? Wir 
haben einige jahreszeitliche Packlisten für dich zusammengestellt.

Überlege dir in welchen Wald du gehst. Es gibt nicht „den Wald“, sondern völlig 
unterschiedliche Wälder: Manche sind sandig und flach, feucht und sumpfig 
oder steil und steinig. Vielleicht hat dein Wald gut ausgebaute Wege, vielleicht 
aber auch verschlungene Urwaldpfade.

Verlasse den Wald immer so, als ob du nie da gewesen wärst. Lass keinen Müll 
liegen und verletze keine Pflanzen unnötig. Im Wald findet sich so viel Wunder-
bares auf den Böden, dass es gar nicht nötig ist, etwas Frisches und Lebendes 
abzubrechen.

Schön ist es, immer wieder den gleichen Wald zu besuchen, den gleichen Weg 
zu gehen und ihn in unterschiedlichen Jahreszeiten zu erleben.

Wir haben für dich und deine Freunde in diesem Buch Vorschläge dafür gesam-
melt, was man Spannendes im Wald erleben und entdecken kann. Unter ande-
rem mit Pilzen, mit Kräutern mit Flechten mit Bäumen und mit vielem mehr.

Ich wünsche dir grandiose Waldexpeditionen. Lass den  
Wald einen Abenteuerspielplatz und ein Forschungsfeld  
für dich sein, lass deinem Entdeckerdrang freien  
Lauf – und hab viel Spaß dabei!

Herzlichst,

Julia

VORWORT
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Waldbegrü ungsl ied
nach der Melodie von „Bruder Jakob“

Bäume rauschen, Bäume rauschen
Seid ganz leis' ! Seid ganz leis' ! 

Hörst du einen Kuckuck, hörst du einen Kuckuck?
Und den Specht, und den Specht.

Moose duften, Moose duften,
Riech mal hin! Riech mal hin!

Raschelt dort ein Mäuschen, raschelt dort ein Mäuschen,
Fuchs im Bau, Fuchs im Bau.

Bienchen summen, Bienchen summen,
Blumen blüh'n, Blumen blüh'n.

Äste hörst du knacken, Äste hörst du knacken,
Rehlein spring! Rehlein spring!
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Der Mensch im Wald 
Wenn wir eine Zeitreise durch die Wälder machen, 
dann entdecken wir, dass der Wald – egal ob 
Laub- oder Tannenwald - für die Menschen  
immer eine besondere Wirkung hatte.

Die Germanen hielten ihn für einen heiligen Ort 
und errichteten in den Wäldern Opferstellen. 
Außerdem jagten sie hier Rehe, Hirsche und 
Wildschweine.

Im Mittelalter schrumpfte der Wald gefährlich 
zusammen. Viele Berufe brauchten Holz für ihre 
Arbeiten. Böttcher, Küfer, Muldenmacher, Tisch-
ler, Wagner und Siebmacher verarbeiteten das 
Holz zu Gegenständen des täglichen Bedarfs. 
Andere, wie Bäckereien, Ziegeleien, Töpfereien 
und Köhler brauchten die Hitze des Holzfeuers.

Zeitgleich entstanden viele Geschichten und 
Märchen wie Rotkäppchen, Schneewittchen, 
Rumpelstilzchen und Hänsel und Gretel - alle 
spielten im Wald. Den Kindern wurden diese 
Märchen erzählt, damit sie nicht alleine in den 
Wald gingen und sich verliefen.

In Kriegszeiten bot der Wald vielen Menschen 
die Möglichkeit sich zu verstecken und rettete 
dadurch viele Leben. 

In der jüngeren Vergangenheit entdeckten  
Manager und Chefs den Wald für sich. Sie 
fanden dort einen Ort für erlebnispädagogische 
Spiele und Selbsterfahrungsabenteuer.

Für Kinder entstanden ab 1993 die ersten  
Waldkindergärten.

Heute gehen viele Erwachsene in den Wald, 
um sich bewusst zu entspannen. Es gibt 
„Wald-Fühlungen“, Waldmeditationen und  
sogar Geburten oder Grabstätten im Wald.

Du siehst – schon immer galt der Wald nicht nur 
als Lebensraum vieler Tiere und Bäume und als 
Holzlieferant, sondern er wird von den Menschen 
auf unterschiedlichste Weise geehrt, gefürchtet, 
geachtet, genutzt und geliebt.
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50%Fast die Hälfte  
der deutschen Wälder  
ist in privatem Besitz.

DER WALD 
IN ZAHLEN  

Die Fichte wächst  
am häufigsten  
in unseren Wäldern. Der meiste Wald 

wächst in Bayern.
unseres Landes  
ist bewaldet

1 3\

unterschiedl iche Pflanzen 
wachsen in den Wäldern.Über3000

unterschiedl iche Tiere  
leben in den Wäldern.Über6000Der Hirsch ist das  

grö te Tier im Wald,  
er kann über  
zwei Meter  
gro  werden.

Der höchste Baum  
Deutschlands steht in Freiburg, 

es ist eine 60 m Hohe  
Douglasie.

In Deutschland wird  
jeder fünfte Baum  

zur Papierherstellung gefällt. 
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GUT GERÜSTET
Das brauchst du im Wald:

Eine Sitzunterlage; das kann ein Stück Fell sein, ein Stück einer alten  
Isomatte, oder du filzt dir selbst eine warme Matte.

Gute Schuhe; am besten trägst du im Sommer wie im Winter Wanderschuhe, 
mit Profil und mindestens Knöchelhoch. Denn im Wald ist der Boden uneben, 
rutschig und manchmal nass; mit guten Wanderschuhen hast du einen guten 
Halt und trockene Füße.

Lange Kleidung; so bist du gut gegen Zecken und Stechmücken geschützt.

Kopfbedeckung. Eine Kappe oder Mütze schützt vor Sonne oder Frost.

Etwas zu trinken; je nach Jahreszeit etwas Warmes oder Kühles.  
Achte darauf, dass deine Flasche nicht zerbrechlich ist.

Ein gutes Vesper; Expeditionen im Wald sind manchmal anstrengend.

Ein Taschenmesser; für jüngere Kinder empfiehlt sich ein Messer ohne Spitze.

Einen kleinen Rucksack, der einen guten Halt an deinem Rücken hat, damit 
du dich gut bewegen kannst und nicht überall hängen bleibst, am besten mit 
einem Bauchgurt.

Eine leere Plastiktüte oder ein alter Baumwollbeutel. Denn wenn du den Müll 
aus dem Unterholz sammelst rettest du dadurch vielleicht einem  
kleinen Tier das Leben.

Immer dabei:
deine (Becher-) Lupe!


